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Der Vielbeschäftigte
(2Cu cfo ein Äopitel ber So6cantni=2(ffcirc)

(£err SSunbeêrat SfJîotta fiat eé auefi nodj notrcenbig gefunben, ftd)
ssoêicmts bei feiner Scajeftcrt, bem SfKaefiro in 9J!ai(anb, ju entfefjutbigen

%uè ber 3nftrufttonêfhtncY
Xn £>err -JJîajor ^nftruftor (int

unfehlbaren" Sfrrmmanbotbn): SDer

ÏRafoifpafj, baS tft ein ganj fdjroiertger
Sßäfj; bt fommen nur Qcfel nnb töiaul
efef bttvett; tel) loar audt) fetjon broben;

^inbermunb

grau 5ß. fjatte ein junges! roclfdjeë
S)ienftmäbd)en angefteïït, bas bei ifjr
Xetttfcfj fernen foïïte. Tasfelbe fpracb
aber immer lieber franjöfifeJe), miment
lief) atter) iu beu ©efdjaften, toenn e§

Gctnjfdufen ging, tiincë &age£ fagte bie
fteine ©tli, bie baë ätiäbdjeu auf einem
Äommiffionengang Begleitet tjatte, 51t

it)rer SWarha: 'deute tjat bie Karolitte
beutfd) gefprodjen beim Eonbitor."
So, bas ift bvaO; loas tjat fie benn

gefagt?" 3ttë toir Ijiuausgiugen,
jagte fie ?l b i e 11."

Décorations
$)ofî ßbeib! bei mer ßibgenoffe,
£)r £odjmuet ifdj i ©ring ne gfdjoffc;
ÏÏSà'g mit ber aute Srabttion:
Rien ne vaut une décoration

'e ifdj fcfj gltjct), roâ'r eim btje gäbt ;
Db ôppiê Srâ'cftgê braune ctjlâ'bi,
©tjçj'ê 0 b'Uncbrc=2egion:
Rien ne vaut une décoration

SVüBcrfaffig cfjûm=iê gfàjtoMc roà'rbc!
Ge labt bloê cittifetj uf ber erbe
SDÎir pft)ffc=n=uf bXppofïtion:
Rien ne vaut une décoration

§>ci "Jfctntlt mir im (Sajroçîcrfânbft,
Saê git ntb garbc=nntê uf bê ©roa'nbfi!
gi'tr baê bei mir Fe ^5afftott:
Rien ne vaut une décoration!

SBaê gfjeit i'tê b'Sctjrotjicrebr, roaè b"2fdjtig!
3Kir ftj bodj nümm fo cfjaubcroctjttg
îSîir Ctjltberlc ber grande nation:
Rien ne vaut une décoration m\

(Saifon
2ie: (ücin Nantit, roeifjt Tu, be=

fommt aïïe Qatjre ein ganj neueê

¦filetb, neuen ©d)murf, einfadj altes"

neu."
(ir: ,Mwi, 3djatî, uub bev Nantit

madjt fid) bas ailes felbft."

Südost-Bahn
Touren von

Schindellegi zum Etzel
Einsiedeln nach Iberg (Post-Auto)
Einsiedeln nach Alptal (Mythen)
Altmatt nach Gottschalkenberg
Rothenturm nach Hochstuckli-Morgarten
Sattel nach Wildspitz-Aegerisee.

Oer VieldesekättiKte
(Auch ein Kapitel der Toscanini-Affäre)

(Herr Bundesrat Motta hat es auch noch notwendig gefunden, sich

Bos.ovus bei seiner Majestät, dem Maestro in Mailand, zu entschuldigen

Aus der Jnstruktionsstunde
Der Herr Major ^nstruttor (im

unfehlbaren" Kommandoton): Der
Rawilpaß, das ist ein gan; schwieriger
Paß; di kommen nnr Esel nnd :v!ani
esel durch; ich war anch schon droben,

Kindermund

Fran P. hatte ein junges welsches

Dienstmädchen angestellt, das bei ihr
Deutsch lernen sollte. Tasselbe sprach
aber immer lieber französisch, namentlich

auch in den Geschäften, wenn es

Einkaufen ging. Eines Tages sagte die
kleine Elli, die das Mädchen anf einem
Kvnlmissionengang begleitet hatte, zn
ihrer Mama: Hente hat die Carotine
deutsch gesprochen beim kioudilor."
So, das isl brav; lvas hat sie denn

gesagt?" Als wir hinausgingen,
sagle sie A d i e n."

DeL0iail»ii8
Potz Chcib! Mtz hei mcr Eidgenosse,
Dr Hochmuet isch i Gring ne gschossc;

Wäg mit der ante Tradition:
lìieir ne vuut une clêeoraîivn

's isch sch glych, wär eim dyc gäbi ;
Ob öppis Dräckigs drannc chläbi,
Syg's o d'Unchrc-Lcgion:
lìil'n lit' Viìlll uu,ì <>I^< >>> .liilxi

D'Vcrfassig cham-is gschtoblc wá'rdc!
Mc lädt blos cinisch uf dcr Acrde!
Mir pfyffc-n-uf d'Opposition:
>>w>> ire v-ruì line clec:oraîroir

Hei Acmlli mir im Schwyzerländli,
Das git uid Farbc-n-üs us ds Gwäudli!
Für das hei mir ke Passion:
tìien ire vsut une clêr)r>ruìion

Was gheit üs d'Schwvicrchr, was d'Achtig!
Mir sy doch nümm so chaubcrochtig!
Mir chüdcrlc dcr ^ruiräe niniorr:
Kien ne v-rut une itècorurwrr >>ni

Saison
Tic: Eil, Banni, weißt Tn,

bekommt alle Jahre ein ganz neues

Kleid, nenen Schmuck, einfach alles
neu."

Er: ^a, Tchau, nnd der Banni
macht sich das alles selbsl." Mc.n

Sckinilellexi num Lt?el
LinsieUeln nack Iderx (?ost-^uto)
IZinsiecleln nack àlptal (IVIvtken)
àltinatt nack cìottscksltìenberx
kotdenturm nack rlockstuclili-l>1orxarten
Latte! nack WilUspitn-^exerisee.
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